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Beratungsfolge 
 
Jugend-, Altenhilfe- und Sozialausschuss 16.12.2008 

 
 
Tagesordnungspunkt: 
 
Kinder- und Jugendparlament der Gemeinde Eitorf 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugend-, Altenhilfe- und Sozialausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis.  
 
 
Begründung: 
 
Der Rat der Gemeinde hat im Dezember 2007 auf Empfehlung des JASA die Einrichtung eines Kin-
der- und Jugendparlaments (KJP) in der Gemeinde beschlossen. Nachfolgend hat sich der Fachaus-
schuss mehrmals mit der Angelegenheit befasst, über den jeweiligen Sachstand ist der Ausschuss 
zeitnah von der Verwaltung informiert worden. 
Im November 2008 haben an folgenden Schulen die Wahlen zum KJP stattgefunden: 

Siegtal-Gymnasium Eitorf 
Gemeinschaftshauptschule Eitorf 
Berufskolleg des RSK in Siegburg, Außenstelle Eitorf 
Realschule Herchen 
Gesamtschule Hennef 

 
Nicht zu einer Wahl gekommen ist es bisher am Bodelschwingh-Gymnasium Herchen, offensichtlich 
besteht dort derzeit nicht genügend Interesse an einer Beteiligung im KJP. 
Die Vorbereitung der Wahlen erfolgte in gemeinsamen Gesprächen der Schülermitverwaltun-
gen/Vertretungen der Schulen mit dem Leiter des Jugendcafes, bei einem Treffen war auch die Ver-
waltung vertreten. 
Die Wahlen in den genannten Schulen führten zu dem nachfolgenden Ergebnis. Es wurden gewählt: 
Siegtal-Gymnasium Eitorf 
Kötterheinrich, Kristina 
Özyurt, Melisa 
Rößler, Martina 



Gemeinschaftshauptschule Eitorf 
Litschel, Dustin 
Marenbach, Daniel 
Gretzschel, Manuel 
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises in Siegburg, Außenstelle Eitorf 
Löckener, Kevin 
Heuser, Natascha 
Fox, Dominic 
Realschule Herchen 
Müller, Laura 
Kleinekampmann, Verena 
Ari, Muhammet 
Gesamtschule Hennef 
Görg, Tobias 
Siebigteroth, Sonja 
Wisser, Jan Phillip  
 
An allen genannten Schulen steht auch eine genügende Anzahl von Vertretern zur Verfügung für den 
Fall, dass gewählte Mitglieder aus dem Gremium ausscheiden. 
Die gewählten Mitglieder des KJP werden in Abstimmung mit dem Vorsitzenden des Ausschusses, 
Herrn Tendler, zur Sitzung des JASA am 16.12.2008 eingeladen. Bereits vorher ist ein „Kennenlern-
Nachmittag“ der gewählten Parlamentarier unter Moderation des Leiters des Jugendcafes, Thomas 
Nolden, vorgesehen.  
Hierbei sollen nach Möglichkeit auch erste organisatorische Einzelheiten für die künftige Arbeit im KJP 
besprochen werden (konstituierende Sitzung, Vorsitz, stellv. Vorsitz, Richtlinien etc.). 
 
Wie eingangs ausgeführt, liegt bisher kein Vorschlag des Bodelschwingh-Gymnasiums für das KJP 
vor. Die Verwaltung hat sich diesbezüglich nochmals an die Schule gewandt und um Mitteilung gebe-
ten, ob dort noch eine Wahlhandlung stattfindet oder nicht. Sofern eine Antwort der Schule bis zur 
Ausschusssitzung vorliegt, wird die Verwaltung über das Ergebnis informieren. Bei negativem Ergeb-
nis ist vorgesehen, dass sich zunächst das KJP mit der Angelegenheit befasst und das Gremium dem 
JASA danach einen Besetzungsvorschlag für die noch unbesetzten drei Plätze unterbreitet (§ 2 Ziffer 
2 des Richtlinien-Entwurfs). 
 
 
 


